
DiIie Lutherforschung 1ın apan se1t 1967
Von Yoshikazu Tokuzen

Bisher ist ber die japanische Lutherforschung 11UT Wen1£g berichtet worden.!
Der folgende Beıtrag soll diese Lücke schließen un einen Überblick ber
die Lutherstudien 1n apan se1t 1967 geben. Dabei IMNU eine Auswahl 4
troffen werden. Es ist nicht möglich, alle Aufsätze NECHNNCIL und würdi-
SCH FA umtfassenderen Information möchte ich auf die Lutherbibliographie
1 Lutherjahrbuch verweısen, 1n der S1e alle Titel finden können, SsoweIlt
S1e MIr bekannt gewordep sSind.

Luthers Werke 177 japanischer Übersetzung
Die Arbeit Luthers Werken 1n 36 Bänden, die der Verlag Seibunsha
The Lutheran Literature Soclety ın apan herausbringt, kommt 1U lang-
Sa Seıit 1967 sind och 1er Bände hinzugekommen.‘ DIe Bände C1-
scheinen mıiıt eliner Auflagenhöhe VO 2000 Exemplaren und finden eine
gute Leserschatt, WECeCNN 1Ina  w} die hiesigen Verhältnisse berücksichtigt. DIie
Bände, die die Schritten des Jahres 1520 und »De SCIVO arbitri0« enthalten,
sind schon vergriffen, da{(ß der Verlag VO der Möglichkeit elıner zweiteq
Auflage spricht Eın Gilossar A Hilte für das Übersetzen wurde VO  . den
ngausgebern vorbereitet. Ne Übersetzer benutzen die Weımarana der

Der Vft dieses Artikels möchte seinen kurzen Bericht Luther ın apan AD 39 1968],
hier fortsetzen; die englische Fassung befindet sich 1n The Northeast Asıa journal

of theology |Tokyo 1968| Nr. L, LIOSLEZ Außerdem möchte ich auft den Bericht
VO  - en]1 MASUDA: Luther studies IT9: apan ChH 31 1962], 227-230, verweısen.
Aus der ersten Reihe für die Schritten sind bisher erschienen: ıIten VO  w} 1526).
Tokyo 1963; (Bauernkriegsschriften VO  w 15 25/18268 1963; (Schriften aus
der Frühzeit 1516-1519). 1964; (De SCIVO arbitrio mıiıt Diatribe VO:  w 1525-1528]}.
1966; (Schriften VO:  w 1522-1524). 1967 ; (De captıvitate babylonica VO:  H

1520-1521). 1969; (Vom Abendmahl Christi VO  w} 1528-1529). 1971
(Wider die Türken VO:  w} 1529-1530). EOZ3 (Disputationen der 301ger
Jahre] 1n Vorbereitung. DIie Reihe für Luthers Bibelauslegungen un die Reihe
für Luthers Predigten, Briefe un: Tischreden mıiıt einem Lutherlexikon sind geplant.
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die Clemensche Ausgabe WCeCeNnNn diese besseren lext bietet DIie Seıiıten-
zahlen beider Ausgaben sind and vermerkt Auf diese Weıise ann
diese japanische Lutherausgabe ZU ersten Mal apan AI wissenschaft-
liche Übersetzung anbieten un die Rolle akademischen Hilfsmittels
spielen 1ne Auswahl davon 1St SEIT dem Jubiläumsjahr 1967 als Taschen-
buchausgabe herausgegeben worden Bisher sind acht Bände erschienen SO-
ohl bei der großen Ausgabe als auch bei der Taschenbuchausgabe sind

JC 6116 Einleitung den Band und JC CC kürzere Einleitung ZUT

betreffenden Schrift hinzugefügt die den Leser die Sıtuation der sich
Luther jeweils befand einführen

Es sind och CIHIZC volktümliche Ausgaben 1ECENNECN 1933 hat Ken
Ishiwara Übersetzung der Schrift »Von der Freiheit Christen-
menschen« der wanamı Bücherei die 61140 Art Reclam Bücherei apan
ist) erscheinen lassen Seine Übersetzung erlehbte seitdem mehrere Auflagen
S1e leistete je]l Luther apan einzuführen Bisher erschienen 41 Auf-
lagen mMi1t 1Insgesam 207 0018 Exemplaren Diese Schrift findet 112a  w ber.
setzungen VO  . anderen verschiedenen Ausgaben »Denker
der Geschichte« Der Vf dieses Artikels übersetzte S1C für den Band »Luther
Zwingli und Calvin« 1ne Lutherauswahl der Reihe »Große Werke
der Welt« VO  - dem Verlag Chuokoronsha bietet mi1t der ausführlichen E1ın-
leitung und den lexten auch C111 sechr knappes Lutherbild und führt
die Welt Luthers C114 bisher erschienen 83 008 Exemplare

IT Gesamtdarstellungen der Reformation
Luther ohne den geschichtlichen Kontext das WAalr VO Anfang die CIECHAT:
liche Tendenz der Lutherrezeption apan Man sprach VO  - dem

(Die 95 Thesen und Iractatus de libertate christiana]). Tokyo 1967; (Großer
Katechismus]). 1967 ; 'Von den guten Werken!| 1969; (An den christlichen
el) 19/71; (De cCaptıvıtate babylonica I971; (Die Bauernkriegsschriften).
1973 ; (Magnifikatauslegung| 1973; (Von weltlicher Oberkeit ä 1973
LUTHER WINGLI CALVIN/ hrsg VO.  - Naomichi Kodaira Tokyo amagawa Daigaku,
1969 IGroße Erzieher der Welt Christentum 4)
LUTHER/ eingel und hrsg VO  3 10m00 atsuda Tokyo Chuokoronsha, 1969; ufl
1976 Große Werke der Welt 18) In KUÜürze werden WCC1 eıtere uswahlaus-
gaben erscheinen DOKUMENTE YAR: REFORMATIONSGESCHICHTE/ hrsg VO  - Ken]1ro
Nakamura Tokyo Jordansha LUTHER/ eingel un:! hrsg VO  - Yoshikazu Tokuzen
Tokyo Heibonsha Denker der elt)
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Helden des Glaubens, aber dabei blieb Luther eıne Insel auf dem großen
Meer Vom Mittelalter un! dem Neuprotestantismus, Ja VO der Refor-
mation 1mMm allgemeinen WarTl 1U wen1g die ede DIe japanische Übersetzung
VO  - Baıntons » The reformation of the sixteenth CENTLUY « 1966 WAal die
knappe, aber gute Leistung.‘ iıne Darstellung der Reformation VO  - dieser
Art un! 1n einem austührlichen Umftang aus der and e1nes Japaners MUu
och erwartet werden.

Ishiwara, der der lst, der die Reformation un! Luther kirchenge-
schichtlich und ZWaal auf wissenschaftliche Weise behandelt un damit
die kirchengeschichtlichen Studien 1n apan sechr beeinflufßt und gefördert
hat, hat eine zweibändige »Geschichte des europäischen Christentums«7 ab-
schließen können. Er widmet den zweıten Band dem Mittelalter, der Refor-
matıon un der euzeıt. Dabei liegt das Hauptgewicht auf der Reformation.
DIie Geschichte der Wittenberger Reformation un Luthers wird innerhal
einer zusammentassenden Beschreibung dargestellt. Dabei kommen die
anderen Gruppen der retormatorischen ewegung AI und werden NUur

Rande erwähnt. Die Leser spuren aber sogleich, da{( der neunzigjährige
Kirchenhistoriker, der sich noch immer mit NCUECICN Ergebnissen un: Unter-
suchungen auseinandersetzt, 1eT7T se1n Lebenswerk vorlegt. In einem römisch-
katholischen Verlag, Chuoshuppansha, erscheint gleichfalls eine »Geschichte
des europäischen Christentums« 1n Zusammenarbeit mıiıt römisch-kathaoli-
schen und protestantischen Kirchenhistorikern SOWI1Ee Profanhistorikern, un
ZWaTrT 1n sechs Bänden. er vierte Band behandelt die Zeıt VO Spanischen
Reich ber Renaissance un: Reformation his Z Absolutismus.® Sein
drittes Kapitel 1st der Reformation un ihren Eintftlüssen gewidmet. Obwohl
die TE1 Aufsätze ber Luther, das Konzil VO  ; Mantua und Heinrich HE
SOWI1Ee ber das Edikt VO  w Nantes und die religiöse Toleranz besonders
die beiden letztgenannten sehr lehrreich sind, 1st die Darstellung als (san-

Roland BAINTON: Shukyoi<aikakushi IThe reformation of the sixteenth CENLUY
Cjapan.))/ übers VO:  - Akira Demura. Tokyo 1966; Walther VO LOEWENICH: Kyokaishi
galron (Die Geschichte der Kirche VO:  - den Anfängen bis ZUT (G‚egenwart japan.}))]/
übers. VO  } Yoshimitsu Akagi Tokyo 1969; tto HEICK: Kirisutokyo shisoshi |
history of Christian thought. (japan.))/ übers. VO  ®} Shuichi aku Tokyo 1969.
Ken ISHIWARA Kirisutokyo tenkai (Die Ausbreitung des Christentums]. Tokyo 1972
(Geschichte des europäischen Christentums; 2}
OROPPA KIRISU'  YOSHI Geschichte des europäischen Christentums]). 4/ hrsg. VO
Tatsumori 1sSom1. Tokyo 1972

OI



Zes fragmentarisch, eine Übersicht über die gesamte Reformation
vermitteln.

Von profanhistorischer Seıite sind auch ein1ıge Darstellungen erschienen.
In ihnen sind die FEinflüsse VO  - Ernst Troeltsch, Max Weber, Leopold VO  w
anke und Wilhelm Dilthey leicht bemerken.?® Auch die NECUECICH Über
sSetzungen VO  — Reformationsgeschichten, W16e die VO Elton und anderen,”
geben einen Anstoß. wanamı 07a sekaishi Iwanami Reihe Welt-
geschichte] bietet als Kollektivarbeit eine wissenschattliche Darstellung VO

Anfang der euzeıt d die vielen Beziehungen nachgeht. Man findet die
Reformation 1n die Machtpolitik, die wirtschaftliche Lage und die Volks
bewegungen eingebettet.” Der Wirtschaftshistoriker Otsuka hat als Max-
Weber-Spezialist einen Sammelband mi1t eigenen Auftfsätzen 1n sechster Auf-
lage herausgegeben." Darın gibt ET eline knappe Beschreibung der Ethik der
Reformatoren, VO  - Luther und Calvin. In den etzten Jahren sind auch
ein1ge volkstümliche Darstellungen 1n Reihen, W1e » Weltgeschichte für das
Volk« } 4 Uus verschiedenen Verlagen erschienen. S1e haben unterschiedliche
Schwerpunkte, die Renailissance der den Anfang der euzeit.*

Außer früheren Werken VO  -} INS Troeltsch (Die Bedeutung des Protestantismus für
die Entstehung der modernen Welt; Renaissance un! Reformation a;.]; Max Weber
(Die protestantische Ethik uUun! der Geist des Kapitalismus a.)} un! Wilhelm Dilthey
ist neulich der Hauptteil VO  - Leopold VO  5 Rankes „Deutsche Geschichte 1mM Zeitalter
der Reformation« übersetzt worden: Leopold VO:  - RANKE: Shukyokaikaku jidai
O1ltsu hi/ übers. VO  } Shigeru Watanabe. Tokyo Öhuokoronsha‚ 1974
Gleoffrey| ELTON: Shukyokaikaku Jidai (Reformation Europe AA (japan.))/
übers. VO  3 Takeomi chi Tokyo Misuzu Shobo, 1973; Gerhard RITTER: Shukyokaikaku

sekaiteki eikyo (Die Weltwirkung der Reformation Cjapan.))/ übers. VO:  } Te11
Nishimura. Tokyo Shinkyo Shuppansha, 1967 ; Richard STAUFFER: Shukyokaikaku (La
reforme Cjapan.))/ übers. VO  - Tatsumorı Isom.1. Tokyo Hakusuisha, 1970
IWANAMI KOZA SEKAISHI I8 Neuzeıt B Gestaltung der modernen Welt hrsg. VO  ;
Takeomi B Tokyo 1969
Hisao OTSUKA: Shukyokaikaku kindai chakai (Die Reftormation un:! die moderne
Gesellschaft) ufl Tokyo 1968

13 SEKAI REKISHI eltgeschichte] Tokyo Chuokoronsha, 1961I; SEKAI
Tokyo Chikuma Shobo, 1961I; EKAI REKISHI Tokyo Shueisha, 1968;

EKAI EKISHI Tokyo Kawade o  (0] 1969
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I1T Biographien
ber VO  . Japanern verfaßte Lutherbiographien 1st 1Er wen1£g be-

richten. Man annn ein1ıge Titel NECNNECIL, die 1n volkstümlicher Weise das
Leben und Denken Luthers schildern. [)as Lutherbuch VO  . Lau fand eine
gute Leserschatt, un! Friedenthals Lutherbiographie erzielte eine gute
Wirkung." 1omımoto, der 1965 seine Dissertation ber die geschichtliche
Entwicklung der Wittenberger Reformationsbewegung 1n ruck gab, VeCOI-

falste eline kürzere Darstellung ber das Leben Luthers und Calvins 1n ihrem
geschichtlichen Kontext.” Dieser Historiker hat mıiıt Erfolg die beiden Ge-
stalten 1m Zusammenhang mıiıt dem Verlauf der Reformations-
geschichte geschildert, aber 188528  - ann VO ihm keine theologische Deutung

Eın anderes Lutherbuch, das 1er 1L1ECNNECN ist, 1st eine knappe
Darstellung VO  = Luthers Gestalt und Denken.!® S1e ist aufschlußreich, ob
gleich sS1e on den Forschungen anderer sechr abhängt und deren Ergebnisse
urz wiedergibt. S1e annn als gute Einführung 1n die berühmten Luther-
schriften dienen.

Luthers Theologie
Bisher i1st noch keine Gesamtdarstellung der Theologie Luthers VO  = einem
Japaner verfalßt worden. Pınomaas des Glaubens« ist die einz1ıge Arbeit
1n dieser Art, die 1Ns Japanische übersetzt wurde  17 Daher möchte der Bericht-

I Franz LAU Luther/ übers. VO  - Shigeru W atanabe. Tokyo Seibunsha, 1966; Richard
FRIEDENTHAL: Martin Luther shogai (Martin Luther: sein Leben und seine eit
(japan , übers. VO  w Takashi Kasarı, Yoshikazu Tokuzen Tokyo Shinchosha,
ET MEDEMIRU LUTHER SHOGA]I/ hrsg. VO  5 Kleeberg un Gerhard Lemme
(Auf den Lebenswegen Martın Luthers Cjapan Tokyo Seibunsha, 1967 Jubiläums-
ausgabe]; Virgil GHEORGHIU: Wakaki Luther SOTI10 jidai (La Jeunesse du docteur
Luther japan Tokyo Seibunsha, 1972

15 Kensuke 1LOMIMOTO: O1ltsu kyokaikaku enkyu Josetsu (Einführung 1n das
Studium der deutschen Reformationsgeschichte). Tokyo Kazama Shobo, 1965; Kensuke
LTOMIMOTO: Luther Calvin Luther un! Calvin, Gestalt und Geschichte] Tokyo
Shimizu Shoin, 1972

16 Osamu KOMAKI; Shuzaburo IZUMIYA: Luther, hito hiso (Luther, Gestalt un: Den-
ken) Tokyo Shimizu Shoin 1970

I Lennart PINOMAA: Luther shingaku gairon Faith VACtOr10US Cjapan.))/ übers. VO  -
Masamı Ishii Tokyo Seibunsha, 1968

93



erstatiter CIN15SC Sammelschriften anführen, die verschiedene Themen der
Theologie Luthers behandeln.

Zuerst soll Ishiwara genannt werden In Aufsatzband®® gibt (&
Aufsätze den Themen heraus die lebenslang, VO 1931 bis 1967, VeO1I-
öffentlicht hat Eın Vortrag VO  - SC1INEeEM Lehrer Hans VO  - Schubert nämlich
» DIie weltgeschichtliche Bedeutung der Reformation« aus dem Jahre EOLT:
eröffnet diesen Band Diese Übersetzung 1STt C1HE Jünglingsarbeit Ishiwaras
der diesen Vortrag damals 1115 Japanische übertragen hat ehn Aufsätze
sind entweder verschiedenen Phasen des Lebens Luthers der SC11NC6S5 Den-
ens gewidmet Dadurch erhält 1na  ® CI Übersicht ber Luther un:
Umwelt den Augsburger Reichstag, die Veste Koburg, die Wittenberger
Unıversıiıtät Melanchthon und OC1 Hıer tut 11a Blick das
Arbeitszimmer des Verfassers der obengenannten zweibändigen »Geschichte
des europäischen Christentums«.

Watanabe, der als Christ Historiker ist, schrieh VOT 25 Jahren i der Nach-
folge VO  } arl oll P kleines Buch ber Luthers Rechtfertigungslehre In
der 1968 erschienenen Sammelschrift! führt 6r den Ge1lst un die (e-
schichte der Retormation C111 Die Intormationen die diesem Band gibt
sind sehr hilfreich Was 1: 1er 4aus der weltweiten Lutherliteratur-
menfaßt und wiedergibt führt den Leser vieler Hinsicht den heutigen
Stand der Lutherforschung heran Besonders sind die Aufsätze ber die
Entstehung der We1lmarana ber das moderne Lutherbild ber die DIis-
kussion des Thesenanschlages und ber Luther Bauernkrieg
würdigen Dahinter steht neben oll auch Gerhard Rıtter ber dessen Deu-
t(ung der Reformation CI auch CIH® Analyse anbietet

Zwei Sammelschriften VO  aD} Kuramatsu“ sind auch berücksichtigen Se1in
Hauptinteresse liegt auf der Zweireichelehre Luthers worüber CT neulich

Dissertation abgeschlossen hat Darüber 1st och Sspater teden Eıner-
versucht Luther Kontext verstehen sowohl kirchen-

geschichtlichen als auch 1111 gegenwWwartıgen (»Luther und Bonhoeffer«]
18 Ken ISHIWARA Shukyokaikakusha Luther SONO shuhen (Der Retormator Luther UnNn:

Umwelt) Tokyo hinkyo Shuppansha, 1967
I Shigeru WATANABE: Doitsu shukyokaikaku seishin rekishi ‚Deutsche Retorma-

tıon £15 und Tokyo Seibunsha, 1968
Isao KURAMATSU: Luther gendai Luther und Gegenwart|). Tokyo Shinkyo Shup-
pansha, 1968; Isao KURAMATSU: Luther niokeru kaikaku keisei (Reformation und
Autfbau bei Luther) Tokyo Kyodan Shuppankyoku, 1973



andererseits 1sSt seline Lutherdeutung VO  w der Christologie Luthers bestimmt.
Da{ißs 6E Luthertexte deuten versucht, verspricht jel für selne zukünftigen
Lutherstudien.

DIie Festschrift für Ken Ishiwara  21 ist eine Sammelschrift anderer Art Es
haben dazu dreizehn Theologen beigetragen. Der Band hat Te1 Teile [dDiese
widmen sich LEuther; der schweizerischen Retormation und Luthers Einfluß auf
späatere Strömungen |Georg Friedrich Wilhelm Hegel, Purıtanismus a.).Dar-
1n spiegelt sich das Arbeitsfeld VO Ishiwara wider. Die Aufsätze geben Zeug-
N1Ss VO Stand der japanischen Reformationsforschung. Obgleich 1n den
Themen schr vereinzelt und 1n der Behandlung begrenzt, findet 112a  . doch
Versuche einer eigenständigen Deutung AUus den Quellen heraus.

Auch die Vierteljahrschrift »Jitsuzonshugi« (Der Existenzialismus| hat
Luther eın eft gewidmet.” Dem Charakter dieser Zeitschritt entsprechend
sind diese Autsätze me1lstens einführend un: zusammentassend. Das philo
sophische Interesse erhält ein Übergewicht. Trotzdem annn INa  - daraus
vieles lernen.

Einzelprobleme In der T'heologie Luthers
In meiınem Bericht 1n der Zeitschrift »Luther« habe ich ein1ge Titel genahnt,
die der japanischen Lutherforschung ach dem zweıten Weltkrieg Anstöße
gaben.” Der Glaubensbegriff bei Luther WAarTr das Hauptthema dieser Unter-
suchungen, und ZawWal 1m Verhältnis ZUT Rechtfertigungslehre und 1m S
sammenhang mıit der Antfechtung. Das hing damit ZUSaMmMmMmMCN, da{fß w1e
ben gesagt viele japanische Lutherdarstellungen Luther als Glaubensheld
schilderten der ohne den geschichtlichen Zusammenhang darboten. Diese
Tendenz ist se1it der zweıten Hälfte der sechziger Jahre langsam 7zurück-

Die Forscher der Jüngeren Generation haben angefangen, VOCI-

SHUKYOKAIKÄKU ENKYU |Reformationsstudien]|. Tokyo hinkyo Shuppansha, 1968
Luther JITSUZONSHUGI Tokyo 1971) Nr 577 hrsg. VO  - Takezo Kaneko.

23 Sigehiko SATO Romasho kokaij nı arawareshi Luther konponshiso (Die Grund-
gedanken Luthers 1n seliner Römerbriefvorlesung]. Tokyo Seibunsha, 1933; Aufl
1976; Kazo ITAMORI: Shukyokaikaku shingaku (Theologie der Reformation
Luther un: Calvin). Tokyo Shinkyo Shuppansha, 1960; Sahuro AKAHASHI: Luther
konponshiso to SONO genkai (Die Grundgedanken Luthers un:! deren Grenze, darge-
stellt anhand seiner Römerbriefvorlesung]. Tokyo Yamamaoto Shoten, 1960. Maiınz,
Diss.; Chitose KISHI: Heburusho kokai niokeru Luther shingaku shiso (Die theolo-
gischen Gedanken Luthers 1n seiner Hebräerbriefvorlesung]. Tokyo Seibunsha, 1961
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schiedene Einzelprobleme der Theologie Luthers ehandeln. Dabei 1st
immer noch der Einflu{(ß 4Uus der europäischen und amerikanischen Luther-
forschung sechr stark un deutlich spüren.“

Was die Theologie des JjJungen Luther betrifft, 1aßt sich hinzufügen, dafß
die alteren japanischen Forscher N ber die frühen Vorlesungen Luthers
gearbeitet haben In der LNECUCICNHN Forschung ist leicht merken, da{(ß die
Theologie des Jungen Luther 1n einem bestimmten Zusammenhang gesehen
WIird. E1ınerseits wird S1e mit der Mystik un andererseits mıt se1lner inneren
bzw. theologischen Entwicklung 1n Beziehung gesCeTtZt

[)as Thema »Mystik un Luther« wird VO Zzwel Theologen untersucht.”
Nachdem Ingu die Mystik des Anselm VO  z Canterbury, des Thomas VO  z

Aqu1no un Bonaventuras einigermaßen erklärt Aat macht CI klar, da{(ß 112a  a}
bei Luther zwischen Mystik un Mystizısmus unterscheiden mMuUu un da
die Mystik bei Luther m1t dem Glauben untrennbar verbunden 1st Luther
WAarTr der Mann des Gebets, das ist das Merkmal seiner Mystik. Ima1, der
langjähriger Arbeit JeEtzZt elne umfangreiche Untersuchung ber Luthers
Mystik vorbereitet, geht VO  w einem anderen Punkt als Ingu au  N Am Anfang
se1nes Aufsatzes ein1ge ypen der Mystik und macht ein1ge kurze
Bemerkungen ZU Stand der Forschung, ehe CT selber die Mystik bei Luther
wieder anerkennt. Zur Begründung untersucht das Verhältnis Luthers

mystischen Begriffen W1e N10 mystıica und extasıs.
Die Theologie des Jungen Luther 1 Zusammenhang mit der Entwick-

lung se1INer Rechtfertigungslehre behandelt Kuramatsu un verfolgt die Ent-:-
wicklung his 1521 Dabei ietern ihm nicht 11UI die frühen Vorlesungen,

Regıin PRENTER: Luther selreiron (Spiritus Creator Cjapan.))]/ übers. VO  - Chitose
Kishi Tokyo Seibunsha, 1965; Vilmos AJTA Luther reihai shingaku (Die
Theologie des Gottesdienstes bei Luther Cjapan.) / übers. VO  5 Chitose Kishi Tokyo
Seibunsha, 1969; Jaroslav PELIKAN: Luther 110 seisho shakugi Luther the eXDOS1LtOr
apan.))/ übers. VO.  - Yasuo Kobayashı. Tokyo Seibunsha, 1970O; Willem Jan OOIMAN:;
Luther seisho (Luther aın the Cjapan.))/ übers. VO:  w Chitose Kishi Tokyo
Seibunsha, IO7T

25 Toru INGU Misutiku Luther Mystik un!: Luther). Shukyokaikaku kenkyu Tokyo
1968], 90-30; Susumu IMAI Luther misutiku (Die Mystik Euthers!: ı1ppon 110

shingaku "Tokyo 1975], 53+10.
76 Isao KURAMATSU: Wakaki Luther ginınron (Die Rechtfertigungslehre beim Jungen

Luther). Shukyokaikaku kenkyu Tokyo 1968], 31-56 ets Luther niokeru kaikaku
keisei, 228-266
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sondern auch die ‘ Predigten die Belege. ET sich mi1t der tridentinischen
Rechtfertigungslehre un deren Deutung VO  . Hans Küung auseinander. Anı
Schlufß betont CT, da{fß Luthers Verständnis VO ICENUNM Christi eine Schlüs-
selrolle spielt. Der Verfasser des vorliegenden Berichtes hat 1ın Zzwel Auf-
satzen die Entwicklung VO Luthers Verständnis der humilitas 1n den
» Dictata Psalterium« und 1n der Magnifikatauslegung untersucht.”

1975 erschien eın dicker Band ber Luthers Anthropologie VO  m Kaneko,
der für diese Arbeit 1976 mi1t dem Preis der Japanischen Akademie der WI1S-
senschaftten gekrönt wurde. [ dieses Buch ist das Ergebnis einer langjährigen
Untersuchung, 4AUus der der Vertfasser vorher Teile 1n Auftfsä*zen verötftent-
lichte Im ersten eil versucht CI, das Charakteristische der Anthropologie
Luthers verdeutlichen. In den Kapiteln » [DDIie philosophische Anthropo-
logie und die theologische Anthropologie«, » Der innere Mensch und der
außere Mensch« und »Simul 1UStus et ECCALOT« folgt GT Luthers Entwick-
lung anhand der trühen Vorlesungen. In einem weıteren Kapitel behandelt

das Thema » Schöpfung, Fall und Erlösung«, wobei Luthers letzte VOTrT-
lesung, die ber die Genesis, untersucht. Der zweıte eil ist dem (Gew1ssens-
begriff 1ın Luthers Anthropologie gewidmet. In dessen ersten 1er Kapiteln
schildert CT wieder die Entwicklung des Begriffes bei Luther ZAT ı1t
dem Begriff »syntheresis« anhand der frühen Vorlesungen. Dabei vergleicht

miıt dem Verständnis Augustins. Im größten Kapitel untersucht
» [JDas Gewissen und die Anfechtung 1m großen Galaterkommentar on

I5$3I1<« Der Verfasser versucht durchgehend, die bisherige Forschung
menzutassen und sich mi1t ihr auseinanderzusetzen, ohne dem Forschungs-
stand einen gesonderten Abschnitt widmen. Er vergißt auch nicht, 1n den
etzten beiden Kapiteln einen Dialog 7zwischen Luther und Immanuel Kant
SOWI1Ee zwischen Luther un dem modernen Denken führen. Der Philosoph,
der sSe1N Studium miıt Augustıin angefangen Hat, ze1ıgt 1n diesem Band mıit

2A7 Yoshikazu OKUZEN:! Luther, daiikkai chihen kokai niokeru tides humilitas Fides
und humilitas ın den Diıctata upß Psalterium]). Shingakuzasshi 'Tokyo 1967]), 64"75 }
DERS Luther »magnificat« niokeru kamı Waza ( Gottes Werk 1n Luthers Magnifika
In FUKUIN, YOKAI LUTHER Festschrift für Chitose Kishi Tokyo 1968, 73-94 In
DERS Kamı kojiki, Luther SOTIT1LO s€1 shinko (Gottes Bettler, Luther se1n Leben
un se1n Glaube) Tokyo Seibunsha, 1972, 149-171

8 Haruo KANEKO: Luther ningengaku (Die Anthropologie Luthers]). Tokyo Sogensha,
1975; Brıan ERRISH: Oncho M1se1 (Grace an 1C4SO1 Cjapan.»)]/ übers. VO  } Isao
Kuramatsu un: Akira Shigaizumi. Tokyo Seibunsha, 19074



Erfolg, WIC Luther geschichtlichen Zusammenhang darzustellen 1St W as

philosophischen Sachkenntnisse und Augustinkenntnisse OßB-
ichten Man annn VO  S] ihm eı1tere Untersuchungen ber andere anthropo
logische Begriffe WIC voluntas Fleisch un:! (Ge1lst Zukunft
In diesem Zusammenhang möchte ich C1N Buch VO Kıtamaor1 vorstellen
Er hat C111 Reihe VO  w Rundfunkvorträgen M1 dem Thema » Freiheit der
Liebe« anhand der Schrift » Von der Freiheit Christenmenschen«
Buchftorm angeboten In Entwicklung, die VO Platon ber Aristoteles
und Augustin bis Kant Uun:! arl Marx reicht steht Luther m1t SC1INECTI

CISCNCN Bedeutung un: W3as die Liebe der Freiheit un Dienst
1STt Der Vertasser verfolgt auch 1er WIC das je] anhand Japa-
nischer Literatur Luther M1 der japanischen Mentalität Beziehung
Setzen

Nun wenden WITL uns der Untersuchung Politologen ber »Refor-
matıon und politische Gedanken Deutschland« 30 Der Verfasser geht

der geistıigen Lage als Folge der Reformation 4uUs In dem einleitenden,
zusammenfassenden Kapitel beschreibt die Entwicklung der politischen
Gedanken Deutschland Be.sehung ZU Luthertum Indem CT VeEeI-
sucht die Kirchenauffassung Melanchthons darzustellen macht C} klar dafß
S16 den Hintergrund für das Landeskirchentum bildet In den etzten beiden
Kapiteln behandelt CI den TIG TEe1I1 Zusammenbruch des Landeskirchentums

der Zeıt des deutschen Pıetismus un annn das Führungsprinzip des
preuifßischen Staates. Hıer INUusSssen leider verschiedenen Punkten Mangel
theologischen Kenntnissen und Kurzschlüsse festgestellt werden, obwohl die
Arbeit auch Vorzüge hat

Die Deutungsversuche Luthers Zweireichelehre konsequent durchzu-
führen 1St fast die Lebensaufgabe VO  a} Kuramatsu scheint 65 mindestens

SC11 Sowohl SC1iNET ersten als auch SC1IHNECT zweıten Sammelschrift
findet InNna  a} Aufsätze die dieses Thema ehandeln 31 In diesem Zusammen-
29 Kazo KITAMORI Aı niokeru J1yu mondai (Freiheit der Liebe] Tokyo Tokai

Daigaku Shuppankai, 1966
3 H1ıromu ÄRIGA Shukyokaikaku O1ltsu seijishiso (Reformation und politisches Den-

ken Deutschland die Entwicklung des Landeskirchentums un! deren Folgen! Tokyo
Tokyo Daigaku Shuppankai 1966

31 Isao KURAMATSU N 1 sekai tochi (Zweiregimentenlehre) In ders Luther gendal,
I4I 153; DERS Hanko ken (Das Widerstandsrecht) In ebd 154 196 DERS Ni-sekai-
tochi (Zweiregimentenlehre] In ders Luther niokeru kaikaku keisei 1O'  w 148
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hang untersucht auch das Widerstandsrecht Niıicht 1U AUus den bekannten
Lutherschriften sondern auch aus verschiedenartigen Lutherquellen WIC

Predigten sind viele Belege sorgfältig und ausführlich herangezogen Dadurch
können die Leser die Entwicklung VO  - Luthers Auffassung verfolgen
und gleichzeitig die Bedeutung dieses Problems der SanNnzcCh Theologie
Luthers erkennen Dabei spiegelt sich Luthers politischer Standpunkt

bestimmten Vorgang klar wider Um Deutungsversuche voll
würdigen können INUu die Veröffentlichung SC1INCI [I)iıssertation abge-
wartet werden

Kobayashıi hat » DIie erziehungsgeschichtliche Bedeutung der Reformation«
untersucht.? Als Pädagoge liegt SC111 Interesse hauptsächlich auf den Kate-
chismen Er analysiert die Entstehung der Katechismen Luthers und ihren
Inhalt zweıten Kapitel die Katechismen Calvins Als solche 1st die
Darstellung schr lehrreich aber i1ina  - möchte die Katechismen beider Refor-
atoren den theologischen Zusammenhang hineingestellt finden Eın
anderer Pädagoge ()sone versucht SECIT Jahren die theologische Bedeutung
des Erziehungsgedankens bei Luther darzustellen . Dabei e& Ivar
Asheims Buch »Glaube un Erziehung bei Luther« (HD 1961] als Führer
und Gesprächspartner Dann untersucht CT Luthers Erziehungsschriften nach-
einander sehr sorgfältig Wenn die Arbeit abgeschlossen vorgelegt wird wird
65 EB wichtiger Beitrag für die Pädagogik SC1MH weil apan ihr usgangs-
punkt P humanistischer der sakularer 1STt Der Verfasser des vorliegenden
Berichtes der selbst CIN1EC Untersuchungen auf diesem Gebiet Verbin-
dung M1 Luthers Kirchenauffassung veröffentlichte wartet mM1 pannung
darauf

Masakichi KOBATYASHI Shukyokaikaku kyoikushiteki 181 (Die erziehungsgeschicht-
liche Bedeutung der Reformation) Tokyo Sobunsha 1960

33 Ryoeı ()SONE Luther shingakuteki kyoiku shiso (Der theologische Erziehungsge-
danke bei uther| Bde Tokyo 1970 1972 DERS Luther niokeru kyoiku sekinin ‚Die
Erziehungsverantwortung bei Luther). Tokyo 1973; DERS Luther niokeru gakko 110

shimei \Die Aufgaben der Schule bei Luther) Tokyo 1974; DERS Luther kyoshiron
(Der Lehrer bei Luther). Tokyo 1975
Yoshikazu OKUZEN : Luther kyoikukan rikai hensen (Der Wandel der Deu-
tung des Erziehungsgedankens Luthers] Shingaku kikan Japan 1963]), B Y& DERS
Kamı hoshi kyoiku (Die Erziehung als Gottes Dienst) In ers Kamı kojiki
S Al 134



BK

VI Römisch-katholische Lutherforschung
Über die römisch-katholische Lutherforschung In apan ist nıicht jel be
richten. DIie Übersetzung der Geschichte der Kirche VO  } Lortz 1St immer
och führend, und eine gekürzte Fassung der Lutherbiographie VO Grisar
ın eliner japanischen Übersetzung ist och immer die einz1ge römisch-katho-
lische Lutherbiographie.“ EL wurde Marıta1ins » 1 TrO1S reformateurs,
Lüther, Descartes, ROousseau« VO 1925 1NSs Japanische übersetzt,” das 5A11
und SaT dem alten 1D römisch-katholischer Lutherdeutung folgt Neme-
shegyis 7Wel theologische Bücher ber die Gnade (‚ottes und das Abendmahl
ehandeln jedes Luther 1n einem Kapitel, aber 188528  - al die CCC Tendenz
der römisch-katholischen Lutherdeutung 1Ur andeutungsweilse finden.“” 1ne
Ausnahme macht Sawada. Dieser römisch-katholische Historiker, der 1n
onnn promovıerte, folgt der Tendenz. Se1in Aufsatz ber Luther un
Marıa 1st sehr nüchtern un: diskussionsbereit, 4US dem die Protestanten 1el
lernen können.® Da die Katholiken un: die Protestanten 1n apan 1n der
Lutherforschung Gesprächspartner werden, IMUu die Aufgabe der Zukunft
se1nN. Am Rande mu och vermerkt werden, dafß Denzingers Enchiridion 1n

Auflage erst VOI kurzem vollständig 1NSs Japanische übersetzt wurde,”
W as Ce1in großer Beıtrag nüchternen, sachgemäßen theologischen Diskus-
S10 bedeutet.

35 Joseph LORTZ: Kyokaishi (Geschichte der Kirche 1n ideengeschichtlicher Betrachtung.
IS Aufl (japan.))/ übers. VO  3 Shiro Kamıyama. Tokyo on Bosukosha, 1956; Autfl
1969; Hartmann (JRISAR:! Ruteru (Martin Luthers Leben un se1in Werk (japan.))/
übers. VO  w} Toshie gata Tokyo Don Bosukosha, 1950

36 Jacques MARITAIN: 3nın kaikakusha (Trois reformateurs, Luther, Descartes, Rousseau
(japan.))/ übers. VO  5 Motoyoshi Aso Tokyo 1971

37 Peter NEMESHEGYI: Kamı megum1 shingaku |Theologie der Gnade Gottes]).
ATokyo Nansosha, 1966 462 179-159 DERS Shu bansan ‚Das Abendmahl

des Herrn). Tokyo Nansosha, 1968 421 241-248°",
35 Akio SAWADA: Luther Maria Luther über Maria]). Katoliku-shingaku Tokyo

1963], 29-65; 1964|, 25:76
39 KATOLIKU YOKAI BUNSHO SHIRYOSHU En  171d10N symbolorum definitionum et declara-

tiıonum de rebus fidei et 34 Auftfl./ hrsg. VO  - Henricus Denzinger und 181  e

ear VO  w} Adolfus Schönmetzer japan Tokyo 1974

IO!  ®



VE Verschiedenes
Taniguchi hat Bornkamms »Luther 1 Spiegel der deutschen Geistesge-
schichte« aufsatzartig 1NSs Japanische übersetzt. Leider wurde nicht jel dar:
auf geachtet, ber erfreulicherweise wird diese Übersetzung H. Buchform C1-

scheinen.“ Eriksons Buch und Fortes Lutherdrama sind auch auf Japanisch
erschienen un haben den Sachkennern eine Diskussion ausgelöst.“
In einem Land W1e apan, 1n dem außer dem Namen Luthers 1L1UI wen1g
VO ihm bekannt 1st, scheinen solche Veröffentlichungen schr irreführend

se1IN, weil die allgemeinen Leser sich Luther danach vorstellen. Wahr-
scheinlich haben Zzwel Geschichten der deutschen Sprache 1n japanischer
Übersetzung einen interessanten Autfsatz hervorgerufen, den ein Sprach-
wissenschaftler geschrieben hat.“

II1 Luthers Brziehungen gleichzeitigen Persönlichkeiten un
Strömungen

Von ein1ıgen selbständigen Arbeiten abgesehen herrschen auch 1Er die Über
setzungen fremdsprachiger Untersuchungen VOTr.  43 Unter den obengenannten
hat Ishiwara 7z7wWwel Auftfsätze ber » Melanchthon« un: die » Loc1 COMMUNCS«,

Heinrich BORNKAMM: (Luther 1mMm Spiegel der deutschen Geistesgeschichte (japan.)).
'eil 1/ übers. VO  3 Shigeru Taniguchi. Mey1]1 gakuin ronshu 'Tokyo 1971-1974|).

41 Erik ERIKSON: Seıiınen Luther (The INa  e} Luther Cjapan.))/ übers. VO

Takashi (O)numa. Tokyo 1974; Dieter FORTE: Luther untzer bokiho Salyo
(Martin Luther Thomas üntzer oder Die Einführung der Buchhaltung japan
übers. VO)  - Toshio Morikawa. Tokyo 1972; dazu Yoshikazu OKUZEN: Su]1ı Jııtsu

tadashiika? Stimmen die Zahlen un Fakten?]. Kobun I88 Tokyo 1973),
42 Hugo MOSER: Oo1tsugo rekishi (Deutsche Sprachgeschichte japan.»]/ übers. VO:  -

Ko]1 Kunımatsu Tokyo 1967; Autl 1974; eter VO  3 POLENZ: Doitsugoshi (Hans
Sperber: Geschichte der deutschen Sprache/ bearb VO etfer VO  5 Polenz Cjapan. > 1/
übers. VO  3 E1J1ro Ilwasaki Tokyo 1974; Shoichi W ATABE: Sekai saidai
a8%  / Lutheru shori (Der größte Sprachenkrieg 1n der Welt, Luthers Sieg) engo
Japan 1975) Heft I

43 Roland BAINTON: Shukyokaikaku joseitachi |Women of the reformation 1n Ger-
Man y an Italy (japan.))/ übers. VO  - Oyurı Otsuka. Tokyo Yorudansha, 1973; an
HUIzZINGA: Erasmus (Erasmus of Rotterdam Gapan.))/ übers. VO:  e} Nobuhika Miyazaki.
Tokyo Chikuma shobo, 1965; Roland BAINTON: Erasmus |Erasmus of christendom
(Japan.))/ übers. VO  - Akira Demura. Tokyo 1972; Robert STUPPERICH: Melanchthon
elanchthon Cjapan.)]/ übers. VO:  - 'Taira Kuratsuka. Tokyo 1971

101



un rıga widmet e1Nn Kapitel selner Mohographie Melanchthon Der Bericht-
erstatter hat einen Auftfsatz ber » Melanchthons Kirchenauffassung« geschrie-
ben  44 Aufßer einer alten Übersetzung der » Locı INUNCS« VO 1521 un:!
der VO  e} Melanchthon vertafßten Bekenntnisschriften i1st bisher n‘ichts ber-

worden.
Be1 Zwingli sieht CS ahnlich au  N Soweılt der Vertasser dieses Berichtes

weißß, sSind bisher 1U Zzwel VO seinen Schritten übersetzt worden.” Es 1st
nicht leicht, Aall die Originaltexte 1m » Corpus reformatorum« heranzu-

kommen.
Demura 1st einer VO  - den weniıgen, die sich mıiıt Zwingli un: der schwe:i-

zerischen Reformation beschäftigen. In selner 1971 erschienenen Dissertation“®
behandelt die schweizerische Reformation und macht die geschichtlichen
Zusammenhänge klar, indem Al besonders die Entwicklung un: die 45
seıt1ge Beeinflußung der verschiedenen Kirchenordnungen 1n der Schweiz
darstellt. Damıiıt ist AAA ersten Mal der IX Komplex der schweizerischen
Retormation 1n ihrem geschichtlichen Zusammenhang deutlich aufgezeigt.
Andererseits 1st 6S auch eın wichtiger Beıtrag dieser Monographie, da{ß das
Hauptgewicht auf den Kirchenordnungen liegt In diesem Rahmen sind das
Leben un die Theologie VO  } Johannes Oekolampad un der Verlauf der
Straßburger Retormation knapp un: deutlich gezeichnet, wobei durchsichtig
wird, W16€e und 1ın welchem Ma{fiße Calvin mıi1ıt dieser 1ın Beziehung steht und
VON ihr beeinflufßt worden ist Mıiıt der gleichen Intention, Sach: un uel
lenkenntnis hat Zzwel andere Bücher 1n leicht lesbarer Form veröffentlicht.
1Ns davon 1st eine Zwinglibiographie 1n der Reihe »Gestalt un Den-
ken 7 Nachdem D die theologische Entwicklung Zwinglis 1mMm Rahmen
se1nes Lebens verfolgt haät; stellt 1m etzten Kapitel die Theologie
Zwinglis zusammentassend dar In och volkstümlicherer Weise schildert

Ken ISHIWARA : Melanchthon. In ders Shukyokaikakusha Luther 325-339; DERS.
Locı 9888088 Ebd, 340-348; Ariga: AaQO, 81-138; Yoshikazu OKUZEN : Melanchthon

kyokaikan (Melanchthons Kirchenauffassung 1n ihrer geschichtlichen Entwicklung
1m Vergleich mit der Luthers]). Shingakukikan Japan 1962/63] Heft 3/4, 22-60.

45 »In expos1ıtionem fidei ad Christianum« und »Quo iIngenul adolescentes
formandi SiNt« 1ın Luther, Zwingli, Calvin (oben Anm 4)

46 Akira DEMURA:: u10 shukyokaikaku kenkyu Studien SE schweizerischen Reformation)]).
Tokyo Nihon Kirisuto-kyodan Shuppankyoku, 1971
Akira DEMURA: Zwingli, 1tO shoso (Zwingli, sein Leben un: Denken|) Tokyo
Nihon Kirisuto-kyodan Shuppankyoku, 1974
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die Täufer als die Radikalen 1m Retormationszeitalter.“ Damıiıt ist die eigene
Entwicklung des Täufertums 1n der Reformation und zugleich ihr Verhältnis

den anderen Strömungen knapp und deutlich gezeichnet.
In diesem Zusammenhang 1sSt e1in Quellenbuch ZUTI radikalen Reformation

sehr begrüßen.“ Obwohl die Auswahl sechr VO  z dem Band » Der linke
Flügel der Reformation« (Bremen 1962 abhängt, sSind doch damit A ersten
Mal Quellenstücke YAÄAREC radikalen Reformation auf Japanisch zugänglich g -
worden. DiIie Einleitung rmn den SaNZCI Band und die Erläuterungen jeder
Schrift sind sehr hilfreich. Der Politologe Kuratsuka schreibt ber den linken
Flügel der Reformation auf se1ne Weise.” Er schildert dabei die schweize-
rische Bruderschaft, das eich Münster, Sebastian Franck, die niederlän-
dischen Täuter und Schlufß Thomas üuntzer. Darın spiegelt sich se1ine
Einstellung vA gegenwärtigen Weltsituation deutlich wider. Der Verfasser
selbst sympathisiert mi1t einem Radikalismus, der auf perfektionistische
Weılise das eich herzustellen versucht.

Der Soziologe Tanaka bechäftigt sich seit vielen Jahren mit üntzer. FEr
1sSt der Übersetzer VO  - Bensings Müntzerbiographie,“ die 443 mi1t der ber-
SetzZUNg VO  - Müntzers Predigt ber Daniel und einen Bericht ber den
Wandel des Müntzerbildes versehen hat Seine Übersetzung VO  - Müntzers

A  «X 1st 1n emSchrift »Aufßgetrückte emplösung des falschen Glaubens
obengenannten Quellenbuch enthalten. Zusammen mi1t anderen Aufsätzen
rag f azu bei, das noch ımmer VO Friedrich Engels Deutqng beherrschte

48 Akira DEMURA:: ASaisonreiha (Die Wiedertäufer). Tokyo Nihon Kirisuto-kyodan Shup-
pankyoku, 1970
SHUKYOKAIKAKU XYUSHINHA RADICAL EF  10 KODO (Der radikale
Flügel der Reformation Gedanken und aten der radikalen Reformation|)/ hrsg. VO:  }
Taira uratsuka Tokyo Jordansha, 1972
Taira KURATSUKA: Itan junkyo (Häresie un:! Martyrium]. Tokyo Chikuma Shobo,
1972

SX Manfred BENSING: Thomas üntzer 'Thomas üntzer Cjapan.))/ übers. VO Shinzo
Tanaka. Tokyo Miraisha, 1970. Seite 145—180 betindet sich Tanakas Autsatz über den
Wandel des Müntzerbildes INnmen mit einer Auswahlbibliographie. Außerdem ist

ennen Shinzo L1ANAKA: Thomas üntzer. Tenbo (Japan 1970] Heftt DERS Eıne
Seite der gelistigen Entwicklung Thomas Müntzers 1n seiner „Iutherischen« eıt. Lu)J
1973|], 76-88; Manfred BENSING; Siegfried HOrYeER: O1ltsu nNnOomın 1524-152 NC  3
(Der deutsche Bauernkrieg I1524-152 Cjapan.))/ übers. VO  3 Yoshio Sehara. Tokyo:
Miraisha, 1969
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Müntzerverständnis 1n apan dem heutigen Stand der Forschung
bringen.

Theologische Deutungsversuche VO  3 üuntzer findet iIna  . 1n ein1ıgen
Untersuchungen. Zuerst 1st wieder eine die dritte Sammaelschrift VO

Kuramatsu nennen . Darın versucht CT, die Gestalten un:! die theolo-
gischen Gedanken VO  5 Luther, Karlstadt und üuntzer schildern und
Luther miıt Karlstadt und üuntzer vergleichen. Als Ausgangspunkt VCI-

wendet CI Zzwel Begriffe, nämlich Bund und contirmitas Christi. IIie theo-
logische Würdigung und eine Einführung dieser Art 1St auch wichtig 1 Ver-
gleich miıt den Untersuchungen VO Tanaka. Denn die Reftormatoren dach:
ten und handelten nıcht vorrangıg soz1al der sozialistisch, sondern
prıimär theologisch Un christlich. Weiıter ist Ishiis Aufsatz ber üuntzer
1n Luthers Urteil anzuführen.” Darın untersucht sorgfältig Luthers Worte
ber üntzer un: versucht verdeutlichen, w1e Luther üuntzer 1n e1n-
zeinen Punkten verstand, w1e 5 Bibel und Heiliger Geist«, »Evangelium und
Gesetz«, » Apokalyptik« un » Obrigkeit« } Danach liegt der Unterschied ZWI1-
schen den beiden 1n der theologischen Ausrichtung un deren Konsequenzen.

Luther nıcht als eine Insel auf dem Meer verstehen, sondern 1n dem
weıten, sachgemäßen geschichtlichen Zusammenhang aufzufinden, ihn nicht
1n vereinzelten Untersuchungen, sondern 1n Zusammenarbeit mıiıt anderen
Wissenschaftszweigen erforschen, das ist die Aufgabe der japanischen
Lutherforschung. Dıie Japanische Lutherakademie, die 1971 gegründet wurde,
ist und wird der Treffpunkt der Forscher aus den verschiedenen Bereichen
der Wissenschaft Se1IN.

52 Isao KURAMATSU: Luther, Müntzer, Karlstadt. Tokyo Seibunsha, 1973
53 Masamı ISHII: Luther rikai niokeru üntzer SONO mondai (Müntzer un: se1ine

Probleme 1n Luthers Urteil]). Shingakuzasshi Tokyo 1O72]), 58-94.

104


